
Bereits zum 3. Mal fuhr die LG Altes Amt auf Einladung der DKB Bank am 14.06.09 
zum legendären IStAF Sportfest nach Berlin. Die offiziellen Wettkampfdisziplinen in 
diesem Jahr waren die 100m, 400m, 3000/5000m, 110m Hürden sowie der Speerwurf 
bei den Männern. Die Frauen treten über 100m, 400m, 100m Hürden, sowie im Hoch- 

und im Stabhochsprung an. In diesem Jahr hatte man Plätze nah am 100 m Start und 
dem Hochsprung der Frauen, so dass einige Athleten hautnah bewundert werden 
konnten. Der neue deutsche Rekord im Hochsprung durch Ariane Friedrich wurde 
bejubelt. Friedrich schaffte als achte Hochspringerin der Welt 2,06 Meter und 
verbesserte damit den 18 Jahre alten deutschen Rekord von Heike Henkel um einen 
Zentimeter. Die 25-Jährige gewann vor ihrer kroatischen Dauerrivalin Blanca Vlasic. 
Nach einem gelungenen Wettkampftag traten die sportbegeisterten 53 Leichtathletik 
und Fans die Heimreise ins Alte Amt an. 

 
Nach ein paar Wochen erhielt die LG Altes Amt plötzlich und unerwartet nochmals 
eine Einladung der DKB Bank.  
Diesmal wurde zum Eröffnungstag der WM am 15.08.09 eingeladen.  
Obwohl man erst vor ein paar Wochen in Berlin im Olympiastadion war,  nutzte die LG 
Altes Amt diese einmalige Chance sofort und so starteten am 15.08.09 um 7:00 Uhr 
erneut 46 Freude der Leichtathletik ins  Olympiastadion nach Berlin, um live bei der 
WM dabei zu sein. 
Den Zuschauern wurde ein kompakter Eröffnungstag der WM geboten, bei der man die 
besten Athleten in Top-Wettkämpfen hautnah erleben konnte. Rund 1.800 Aktive aus 
aller Welt starteten an den neun WM-Tagen in 24 Disziplinen, 47 Entscheidungen 
standen an. Bei drei Entscheidungen, dem Kugelstoßen der Männer, dem 20 km 
Gehwettbewerb der Männer und dem 10.000 m Lauf der Frauen  war die LG Alte Amt 
live dabei. Die erste Bronzemedaille für Deutschland durch Ralf Bartels im 
Kugelstoßen wurde ausgelassen bejubelt. Auch die 100 m Stars u.a.  Usain Bolt 

konnten während der Vorläufe mehrmals in Aktion bewundert werden. Während der 
Wettkampfpause zwischen 14:00 Uhr und 17:30 Uhr konnten die Teilnehmer der LG 
Fahrt kostenfrei in die Innenstadt fahren, was viele auch taten um Berlin zu erkunden.  
Aber auch rund um das Stadion wurde einiges geboten. Die Hauptsponsoren der WM 
waren mit ihren Promotionständen vertreten und es gab Spezialitäten aus aller Welt zu 
essen. Pünktlich zur Eröffnungsfeier waren alle Sportbegeisterte wieder im Stadion um 
weiter bei den Endscheidungen  und Finals des Tages mit zu fiebern. Nach den 
Wettkämpfen gegen 21:00 Uhr startete der Bus wieder ins Altes Amt. Alle waren sich 
einig, dass diese Fahrt zum Eröffnungstag der WM ein einmaliges Erlebnis war, das 
noch lange in Erinnerung bleiben würde.  
 


